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KINDERKONGRESS IN NIGERIA 

Im August war ich in Nigeria. Es 
war sehr schön, Verwandte, 
Freunde und Kollegen in der Hei-
mat wieder zu treffen. Ich traf 
mich mit meinem neuen Erzbi-
schof, Lucius Ugorji, der seit Juni 
2022 im Amt ist, und auch mit 
Alterzbischof Anthony Obinna 
hatte ich ein schönes Gespräch. 
Außerdem bot der Heimaturlaub 
die Gelegenheit, einige Veranstal-
tungen zu besuchen. Es war eine 
große Überraschung, als ich in 
meiner Heimatgemeinde Ebom 
Mbieri auftauchte, um den Sonn-
tagsgottesdienst zu feiern. Auch 
einer Primizfeier in Ogbaku, der 
Heimatgemeinde meiner Mutter, 
durfte ich beiwohnen.  

Sehr beeindruckend fand ich ei-
nen dreitägigen Kinderkongress 
in Villa Mariae, einem Veranstal-
tungszentrum der Katholischen 
Frauenbewegung in der Erzdiöze-
se Owerri. Ursprünglich waren 
120 Kinder vorgesehen. Doch 
156 Kinder nahmen daran teil, 
weil einige Kinder nicht akzeptie-
ren konnten, dass die Veranstal-
tung ausgebucht war. Die Kinder 
und ihre Betreuerinnen und Be-
treuer kamen aus den sechs Diö-
zesen in der Kirchenprovinz: 
Owerri, Aba, Umuahia, Okigwe, 
Ahiara und Orlu. Die verschiede-
nen Gruppen trugen ihre Unifor-
men. Am Abend des 16. August 
trafen die Kinder ein und bezogen 
ihre Zimmer. Das Programm be-
gann am nächsten Tag um 6.30 
Uhr mit einer Kinderanbetung, 
gestaltet von Kinderseelsorger 
Cletus Eboh. Höhepunkt des 
Kongresses war die Eucharistie-
feier am 17. August 2022 mit 
Weihbischof Moses Chikwe. Ich 
war unter den sieben Priestern, 
die den Gottesdienst um 9.00 Uhr 
mitzelebrierten. Die Messe stand 
unter dem Thema „Der gute Hirt“. 
Auch die Kinder wissen, dass die 
Regierenden, die Bischöfe, Pries-

ter, Eltern, Lehrerinnen, Lehrer 
usw. Hirten sind. Der Bischof 
wies in seiner Predigt darauf hin, 
dass auch Klassensprecher in der 
Schule Hirtenfunktion haben. Die 
Hirten sollen gute Vorbilder sein 
und andere in die richtige Rich-
tung führen. Auch die Kinder er-
weisen sich als gute Hirten, wenn 
sie andere Kinder zu Jesus brin-
gen. Gott liebt Kinder und ist im-
mer mit ihnen. Der Weihbischof 
bat um Gottes Segen und Hilfe, 
damit die Kinder in Gottes Weis-
heit und im Guten wachsen und 
reifen mögen. Er betete auch für 
alle, die sich um Kinder kümmern. 
Im Namen des Erzbischofs be-
dankte er sich für den beeindru-
ckenden geistlichen Kinderkon-
gress. Zwei Kinderchöre gestalte-
ten den Gottesdienst musikalisch. 
Auch die Lesung und die Fürbit-
ten wurden von den Kindern vor-
getragen. In den Fürbitten bete-
ten die Kinder für die Kranken 
und um den Schutz der Familien. 
Sie beteten für das Land Nigeria, 
um Frieden, Einheit und Fort-
schritt, für kompetente und got-
tesfürchtige Männer und Frauen 
in der Regierung. Sie beteten für 
die Seelen im Fegefeuer und für 
kinderlose Familien. Schließlich 
baten sie um die Führung des 
Heiligen Geistes für den Papst, 
die Bischöfe und Priester.  

Bei dem Kongress gab es auch 
einen Quizwettbewerb, Diskussio-
nen am Runden Tisch, Gesänge 
und kulturelle Tänze. Ich durfte 
Rosenkränze verteilen, die ich 
aus Österreich mitgenommen 
hatte. Erzdiözesan- 

Kinderseelsorger Cletus Eboh 
dankte dem Bischof, den Koordi-
natoren und Animatoren. Er freute 
sich, dass so viele Kinder am 
Kongress teilgenommen haben 
und hoffte, dass nicht zu viele Mü-
cken in den Zimmern waren.  
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Zu Weihnachten kommt Gott zu uns wie ein 
hilfloses Kind. Dieses Kind in der Krippe möge 
uns immer mit der Menschenfreundlichkeit 
Gottes begleiten.   

Anthony Chidi Echechi 
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10 Mitglieder des neuen Pfarrgemeinderates 
verbrachten vom 4. November, 15.00 Uhr bis 
5. November, 15.00 Uhr 24 Stunden gemein-
sam im KIM-Zentrum in Weibern.  

Wir richteten dabei den Blick genau auf die 
Situation unserer Pfarrgemeinde; folgende 
Themenfelder wurden mit Hilfe eines externen 
Moderators diskutiert:  

Was läuft gut in unserer Pfarrgemeinde? Es 
gibt viele Bereiche, die durch die Mitarbeit 
vieler Engagierter schon sehr gut laufen: 
die Renovierungsarbeiten, das Pfarrblatt, 
die kirchlichen Feste in ihrer liturgischen 
Gestaltung und in ihrer Organisation als 
gemeinschaftliche Feiern (Pfarrcafé, Pfarr-
fest, Erntedank, Fatimafeiern, die Feste im 
kirchlichen Jahreskreis,…) 

Welche Themen können in den Hintergrund 
treten? Die Betriebsführung des Kinder-
gartens (wird an die Caritas übertragen), 
die Renovierung der Marktkirche Kematen 
(zur Zufriedenheit aller gut abgeschlos-
sen), die Bildung einer katholischen Jun-
gendgruppe (sehr schwierig, mangelndes 
Interesse) 

Welche Themen sollten in der kommenden 
Periode im Vordergrund stehen? Die Altar-
raumgestaltung in der Pfarrkirche, liturgi-
sche Mitgestaltung (neue Lieder lernen, 
Psalmen, Liturgieteams für Erstkommuni-

on und Firmung), Ministrantenbetreuung, 
Wallfahrten, Angebote für Zugezogene 
und Interessierte, der Zukunftsweg der 
“Pfarre neu“ – Seelsorgeteam. 

In vielen Gesprächsrunden wurden zusätzlich 
diese Themen besprochen: die Kinderliturgie, 
neue Kommunikationsmöglichkeiten im PGR 
und in der Pfarre, wie können wir wieder mehr 
Menschen für die Pfarre interessieren und 
werben, welche gemeinschaftsbildenden 
Maßnahmen können wir als Pfarre treffen, 
welche Rolle haben die einzelnen Mitglieder 

des PGR um 
das Boot der 
Pfarre in Fahrt 
zu halten. 

Neben den 
wichtigen in-
haltlichen Dis-
kussionen, die 

den Blick auf unsere Pfarrarbeit schärften, ge-
nossen wir auch die Gemeinschaft im heimeli-
gen KIM-Zentrum. Wir hatten in diesen ge-
meinsamen Stunden die Gelegenheit, uns 
besser kennenzulernen und die Fähigkeiten 
und Talente der anwesenden PGR-Mitglieder 
zu erkennen und zu schätzen.  

Wenn aus Deiner Sicht, liebes Pfarrmit-
glied, lieber Leser, etwas Wesentliches bei 
unserer Klausur nicht zur Sprache kam, 
dann wende dich damit bitte an eines un-
serer PGR-Mitglieder. Wir sind offen für 
Vorschläge und besprechen sie gerne in 
unseren zukünftigen Sitzungen.  

 
 Christine Kirchmeir  

Aus dem PfarrGemeindeRat: 

Klausurtagung als Einstieg in die neue Periode des PGR: 
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HOLZSPARÖFEN 
für Guatemala 
Adventsammlung 2022 

 

Auch heuer soll der „Stern der Hoffnung“ von Sei So Frei über Guate-
mala leuchten. 

Das Erfolgsprojekt HOLZSPARÖFEN wird fortgesetzt. 

Die katholische Männerbewegung bittet sie um ihre Mithilfe durch ihre 
Spende bei der diesjährigen Adventsammlung, Gelegenheit dazu haben 
sie 

 

 
am 3. Adventwochenende, beim Sams-
tagsgottesdienst, am 10. Dezember 2022 
in Steinerkirchen oder bei der Sonntags-
messe, am 11. Dezember 2022 in Kema-
ten. 

Sie können auch den, dem Pfarrblatt bei-
liegenden Erlagschein verwenden. Die 
Spende ist auch steuerlich absetzbar. 

Erfolgsprojekt seit 2013 
 

Neun Jahre ist es her, dass Frauen aus dem 
Dorf Xek’ich’elaj ihren Mut zusammennah-
men und Sei-So-Frei-Projektpartnerin Mayra 
Orellana ihr Leid klagten. Im Nu war die Idee 
geboren, die Familien mit Tischherden zu 
unterstützen. Auf Basis der Arbeit von guate-
maltekischen Ofensetzern entwickelten die 
Mitarbeiter der Firma ÖkoFEN aus Nieder-
kappel kostenlos einen einfachen, aber effi-
zienten gemauerten „Holzsparofen“ mit Ei-
senplatte und Rauchabzug. Bisher erhielten 
schon mehr als 1.500 Familien in 17 Dörfern 
einen solchen Ofen! 

Die Frauen sind restlos begeistert von den 
Vorteilen: Die Kochstelle ist dank größerer 
Höhe viel ergonomischer und außer Reich-
weite für Kinder, Hunde und Katzen. Das 
Holz verbrennt im Ofen und der Rauch zieht 
sofort ab, sodass die Gesundheit und – 
durch den um bis zwei Drittel niedrigeren 
Holzverbrauch – auch Umwelt und Familien-
einkommen geschont werden. Sei So Frei 
möchte nun 138 Familien in Pajuyá und 77 
Familien in Alconá mit einem Ofen ausstat-
ten und dazu einen kleinen Gemüsegarten 
für die Eigenversorgung finanzieren. Vier 
weitere Dörfer haben bereits um Unterstüt-
zung angefragt. 

Bitte helfen Sie mit! 
 

 Mit 18 Euro versorgen Sie eine Familie eine Woche lang mit Brennholz. 
 65 Euro kostet die Ofentür inklusive Rahmen und Scharnier.  
 Mit 590 Euro schenken Sie einer Familie einen kompletten Holzsparofen.  
 
Mehr Informationen unter: ooe.seisofrei.at/wofuer/guatemala 
 

Bitte helfen sie mit, die Not zu lindern! 
Spenden in jeder Höhe tragen dazu bei. 
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Sternsingen 2023 - Der Zukunft eine Stimme geben 
 
Nach Weihnachten sind die Sternsinger wieder unterwegs. Caspar, Melchior und Balthasar 
verkünden die Friedensbotschaft und bringen den Segen fürs neue Jahr. Das ist großartiger 
Einsatz für wertvolles Brauchtum, aber auch für eine bessere Welt. Rund 500 Hilfsprojekte 
werden jährlich mit den Spenden unterstützt.  
 
Das nördliche Kenia ist ein gutes Beispiel, wie 
Sternsingen zum Segen für Menschen in Not 
wird. In dieser wüstenähnlichen Region sind Dür-
rephasen und Wassermangel das größte Prob-
lem für die Hirtenvölker, dramatisch verschärft 
durch den Klimawandel. Ohne Wasser und Futter 
für Rinder, Ziegen und Kamele verenden diese, 
das führt auch bei den Menschen zu chronischer 
Armut, Unterernährung und Hunger. 
 
Die Spenden an die Sternsinger sichern sauberes 
Trinkwasser und helfen bei lebensbedrohlicher 
Dürre und Hunger. Aufforstung und erneuerbare Energiequellen leisten wirksamen Umwelt-
schutz. Abendschulen verhelfen Hirtenkindern, die tagsüber auf die Herden aufpassen, zu Bil-
dung. Frauen starten innovative Landwirtschaftsprojekte wie etwa Bienenzucht oder den An-
bau trockenresistenter Pflanzen.  
 
Sternsingen hilft notleidenden Menschen, schützt die Umwelt, engagiert sich für eine bessere 
Welt. Herzlichen Dank an alle, die dabei mithelfen! 
 
Online spenden und weitere Infos zur Dreikönigsaktion unter www.sternsingen.at. und bei 
Evelyn Kronsteiner (0664/73761353) 

Am Fr 06.01. und So 08.01.2023  

werden die Hl. Drei Könige in unserer Pfarre unter-

wegs sein, um die Weihnachtsbotschaft und die Frie-

dens- und Segenswünsche für das kommende Jahr in 

alle Häuser und Wohnungen zu bringen.  

Am 06.01.2023 werden sie auch heuer wieder mit Lie-

dern und Texten um 08.30 Uhr die Hl. Messe in Ke-

maten gestalten. 

 

Ich freue mich, wenn wieder viele bei dieser tollen Ak-

tion dabei sind! 

Gruppeneinteilung: Samstag, 03.12.2022  

                               von 09.30-11.30 Uhr im Pfarrheim 

http://www.sternsingen.at
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Bereits jetzt schon ein herzliches Dankeschön für eure Unterstützung !!! 
 
 Sternsinger/innen 

Kinder/Jugendliche/Erwachsene 

 Begleitpersonen 

 Mittagessen/Verpflegung  

 Mithilfe bei der Reinigung 

 Mithilfe bei Vorbereitungstreffen, … 

 und der gesamten Pfarrbevölkerung,  
dass Sie Caspar, Melchior und  
Balthasar freudig Ihre Türen und  
vor allem Ihre Herzen öffnen! 

 
 Evelyn Kronsteiner 
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Mitte Oktober fand die Herbststunde bei der 
Jungschar statt, ganz unter dem Motto 
„Kürbisse schnitzen“. Mit rund 30 Kindern, auf-
geteilt auf zwei Gruppen, starteten wir in einen 
lustigen und kreativen Nachmittag. Jedes Kind 
durfte einen Kürbis aushöhlen und anschlie-
ßend ein lustiges Kürbisgesicht in einen Kürbis 
schnitzen. Nach dieser anstrengenden Arbeit 
hatten sich alle Kinder eine leckere Kürbiscre-
mesuppe verdient. Diese wurde von unseren 
Jungscharbegleiterinnen frisch am Vormittag 
zubereitet. Jeder Kürbis wurde im Anschluss mit 
einer Kerze versehen. Somit konnten die ferti-
gen Werke mit nach Hause genommen und vor 
den Haustüren der Familien platziert werden. 
Wir hoffen, dass die Kürbisse viele Haus- und 
Wohnungseingänge schmücken und die Fami-
lien viel Freude damit haben! 
Jetzt im November stimmt sich die Jungschar 
bereits auf den Advent ein und freut sich, im 
Dezember bei der Sternsingeraktion unterstüt-
zend dabei zu sein! 
 

Das nächste Halloween- oder Herbstfest kommt 
bestimmt. 
 

Anleitung zum Kürbisschnitzen 
1. Den Kürbis mit einem feuchten Tuch von 

evtl. Schmutz befreien. 
2. Das gewählte Muster evtl. mit einer Vorla-

ge auf den Kürbis zeichnen. 
3. Den Deckel vom Kürbis trennen. Darauf 

achten, dass das Loch zum Aushöhlen 
groß genug ist.  

4. Den Kürbis mit einem Löffel oder speziel-
lem Kürbisschnitzwerkzeug aushöhlen.  

5. Das ausgewählte und vorgezeichnete 
Muster ausschneiden. 

6. Den Kürbis mit einem Teelicht ausstatten. 
 
Möchte auch Ihr Kind Teil der Jungschar wer-
den, dann meldet euch gerne bei mir (Theresa 
Strobl) unter 0650/98 51 507. 

 
Zum Vormerken! 

Am Adventmarkt in Kematen am Samstag, 
den 03. Dezember 2022 hat die Jungschar 
eine eigene Hütte und die Jungscharkinder 

werden Euch mit Kinderpunsch, selbstgebacke-
nen Keksen und süßen sowie sauren Nach-

schereien verköstigen! 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Theresa Strobl 

Herbstzeit bei der Jungschar 
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Feste werden in unserem Kindergarten traditionell immer 
gruppenübergreifend gefeiert. Ende September feierten wir 
unser Erntedankfest im Kindergarten. Das gemeinsame Fei-
ern unterstreicht die Bedeutung des Festes und stärkt das 
Zusammengehörigkeitsgefühl. In der Regel steht der christli-
che Aspekt, der Dank an Gott für die reiche Ernte, beim Ern-
tedankfest im Vordergrund.  

Wir dankten jedoch auch für unsere Freunde, unsere Familie 
und unser Spielzeug, was oft als selbstverständlich gesehen 
werden.  

Lisa Haberlik, BEd 

Kindergarten- und Krabbelstubenleiterin 

 

Einblicke in das Gruppengeschehen: 

Was ist los, bei uns in der Bärengruppe? 

Nach unserem Erntedankfest, bei dem wir dem „lieben Gott“ 
für alle Gaben dankten, wurde Frederik, das Bilderbuch von 
Leo Lionni, zu unserem großen Thema! Frederik-wer kennt 
den Kultklassiker nicht? Die Maus, die anstelle von Lebens-
mittelvorräten Farben, Wörter und Sonnenstrahlen für den 
bevorstehenden Winter sammelt. Die Geschichte zeigt schon 
unseren Kleinsten, dass es nicht nur um die physischen Ge-
genstände geht, sondern auch oft das Unsichtbare von gro-
ßer Bedeutung ist - zum Beispiel die Sozialkompetenz.  

Die Kinder haben große Freude am Erzählen der Geschichte 
bzw. am Anhören des Hörbuches. Sie zeigen aber auch Be-
geisterung beim Singen des Liedes „Frederik“, welches wir 
als Kreisspiel ausspielen. Die Kinder können sich so als Teil 
einer Gruppe erleben, aber vor allem können sie auch einmal 
im Mittelpunkt stehen und werden in ihrer Selbstkompetenz 
gestärkt. Mit den Tischglocken, dem Xylophon und der Gitar-
re können die Kinder auch bei der musikalischen Begleitung 
mitwirken! 

Passend zum Thema haben wir bereits unseren Gruppen-
raum mit kleinen selbstgemachten Mäusen geschmückt. Mit 
einer „Mäusejause“ wollen wir das Thema wieder ausklingen 
lassen. 

Anna Bichlmann  

Gruppenführende Pädagogin  

in der Bärengruppe 

 
Spende an den Kindergarten 

Beim Begräbnis von Herrn Johann Humer wurde für den Kin-
dergarten gespendet. Wir möchten uns recht herzlich dafür 
bedanken und unsere Anteilnahme an seine Familie und An-
gehörigen aussprechen. 

Erntedankfest im Kindergarten 
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Zur Verkostung und  

zum Verkauf vieler  

köstlicher Kekse und Punsch 

 

lädt der Kirchenchor Steinerkir-
chen am Innbach herzlichst ein 

 

nach der Feier des Gottesdienstes  
in der Pfarrkirche Steinerkirchen 

am Donnerstag,  
den 08. Dezember 2022  

um 8:30 Uhr  

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Kirchenchor Steinerkirchen 

Orangen-Mürbteig-Kekse 

Teig: 30 dag  Mehl 

  10 dag  Staubzucker 

  1 Ei 

  15 dag  Butter 

  abgeriebene Schale 
 von 1 Orange 

Zum Füllen: Himbeer-Rhabarber-Marmelade 

  (z.B. von Darbo) 

Zubereitung: Rasch einen Mürbteig zubereiten 

und sofort weiter verarbeiten. Ca. 3 mm dick 

ausrollen und Scheiben mit 3 cm Ø ausste-

chen. In die Hälfte der Scheiben in der Mitte 

einen kleinen Kreis, einen Stern oder ein Herz 

ausstechen. 

Die Scheiben bei ca. 180 °C 8-10 Minuten ba-

cken und nach dem Auskühlen mit der Mar-

melade zusammensetzen.  

Gutes Gelingen! 

Trauercafé 

Das Caritasteam unserer Pfarre lädt Angehörige  
von Verstorbenen zu einem Trauercafé ein. 

 
Bei einem kleinen Frühstück besteht die Möglichkeit eines Austausches mit 
Menschen in ähnlichen Situationen oder um einfach nur dabei zu sein. 
 

Wo:  Haus der Besinnung /  
 Kreuzschwestern in Gaubing 

Wann: 12. Dezember 2022 

Um: 09:00-10:30 Uhr 
 
Gesprächsleitung: Sr. Anneliese 
 

 
Wir freuen uns auf dein Kommen und auf gute Gespräche! 

 
Karoline Kolb 

und das Caritasteam 

Bild von theglanconer auf Pixabay  Bild von congerdesign auf Pixabay  

https://pixabay.com/de/users/theglanconer-9974333/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4020309
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4020309
https://pixabay.com/de/users/congerdesign-509903/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1750640
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1750640
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SPENDE für ukrainische Flüchtlinge 

Am 08. Oktober 2022 haben Pfarrer Anthony 
Echechi und Karoline Kolb den Reinerlös des 
diesjährigen Pfarrcafés in Höhe von € 942 
nach Aistersheim ins „Haus der Hoffnung“ 
überbracht. 

Dort leben derzeit 10 Erwachsene und 7 Kin-
der im Alter von 3 bis 74 Jahren. Im März 
2022 sind sie nach Bombenangriffen aus der 
Ukraine nahe Kiew geflüchtet. 

Im „Haus der Hoffnung“ werden sie von Frau  
Gabrielle Pfefferle und ihrem Team gut be-
treut. Frau Pfefferle berichtet uns, dass die 
Spenden für die psychologische Betreuung  

 
 
 
 
nach den traumatischen Ereignissen und für 
die steigenden Kosten des Lebensunterhal-
tes verwendet werden. 

Frau Pfefferle bedankt sich im Namen der 
Flüchtlinge sehr herzlich für die Spende und 
bei allen, die dazu beigetragen haben. 

 
Karoline Kolb 



Seite  12 Pfarrblatt der Pfarre Steinerkirchen/Innbach 

Wir laden euch heuer wieder alle sehr herzlich zur Adventwande-

rung ein.  

Wir treffen uns um 16.15 Uhr beim Pfarrheim in Kematen und 

gehen gemeinsam nach Gaubing. 

In der Kapelle wollen wir am 1. Adventsonntag mit einer Andacht 

um 17.00 Uhr den Advent beginnen lassen.  

Wir freuen uns, wenn viele mitgehen und viele bei der Andacht 

dabei sind. Nach der Andacht gibt es wieder Punsch, Tee und Sü-

ßes.  

 

am:   So. 27. November 2022 

um:   16.15 Uhr Pfarrheim Kematen 

   17.00 Uhr Andacht 

 in:   Gaubing / Haus  der Kreuzschwestern 

 
Schön, wenn du mitgehst und mitfeierst!! 

 Euer KBW-Team  

Adventwanderung  
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JEDEN ERSTEN DONNERSTAG IM MONAT 

 
Stille und Vertrauen geben dir Kraft! (nach Jes 30,15) 

 
 

 01. Dezember 2022 
 04. Jänner 2023 
 02. Februar 2023 
 02. März 2023 
  30. März 2023 
 
  19.30 bis 20.45 Uhr 
 

 
Wir leben in einer Welt, die hektisch und schnell geworden ist.  
Es „reißt uns herum“. Um wieder in die eigene Mitte zu gelangen, brauchen wir 
Rückzugsräume und Kraftorte, wo wir auftanken können. 
 
Wer sie regelmäßig aufsucht, entwickelt Kräfte, die im Leben tragen. 
Berührt vom lebendigen Gott, der in unserer Tiefe wohnt, können wir  
gestärkt und vertrauensvoll unsere alltäglichen Wege gehen. 
 
 
Gestaltungselemente: meditative Körperübungen, spiritueller Impuls,  
                                      Sitzen in Stille 
 
Leitung:                        Sr. Anneliese Kirchweger, Elisabeth Kolb 
 
Ort:                                Haus der Kreuzschwestern, Gaubing 2 
                                      4633 Kematen 
 
Kursbeitrag:                 freiwillige Spenden 
 
Anmeldung:                  ist nicht erforderlich 
 
Teilnehmerzahl:           12, bei mehreren TN wird die Gruppe geteilt 
 
Hinweis:                        Mitbringen: warme Socken  
                                       Vorkenntnisse sind nicht nötig. Die Meditationsabende  
 können einzeln besucht werden. 

Meditationsabend in Gaubing 
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Heuer im Sommer wurde die Mauer neben dem Mittelgang am Friedhof in Steinerkirchen reno-
viert. 

Folgende Personen haben fachmännisch gearbeitet: 

  Christian Kolb  Gemeindemitarbeiter:  

  Franz Brandl   Christoph Kolb 

  Alexander Mair  Franz Straßer 

 

Herzlichen Dank für die professionelle Renovierung! 

Renovierung am Friedhof in Steinerkirchen 

Opferlichter in der Pfarrkirche Steinerkirchen  

Leider wurde das Vorhängeschloss der Münzbox bei 

den Opferlichtern wieder einmal aufgebrochen und 

das Geld herausgestohlen. Darum bitten wir alle Kir-

chenbesucher, welche Opferlichter anzünden, das Geld 

hierfür nicht mehr in die kleine Münzbox am Kerzen-

ständer sondern in den großen Opferstock rechts 

hinter dem Speisgitter einzuwerfen.  

 

Der Einbruch wurde selbstverständlich bei der Polizei 

gemeldet. 

 

Bitte seien Sie auch wachsam, wenn Sie sich rund um 

oder in der Pfarrkirche befinden und melden Sie eventu-

elle Beobachtungen in der Pfarrkanzlei.  

Danke für Ihre Mithilfe! 

Manfred Minimayr 
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75 Jahre: Helmut Schranz   Schulbergweg 7 

   Hermann Stiefmüller  Mühlenweg 5 

80 Jahre: Gertraud Holzinger  Innbachtalstraße 14 

92 Jahre: Ferdinand Mallinger  Unterdoppl 1 

95 Jahre: Maria Wimmer   Grübl 8 

Freude und Dank 

 Herzlichen Dank für folgende Spenden:  

Erntedank: € 1.520,00    Sammlung Elisabethsonntag: € 483,00 

Pfarrblatt-Druckkosten: € 636,00  Caritas Haussammlung: € 3.408,25 

 Vielen Dank an Helmut Weidinger für das Ausmalen der unteren Hofingerkapelle (zwischen 

Bubendorf und Steinerkirchen). Diese erstrahlt nun wieder in schönem Weiß. 

 Wir freuen uns sehr über die vielen Blumenspenden, die 

uns von diversen Personen für den Kirchenschmuck zur Ver-

fügung gestellt wurden. Somit konnte unsere Marktkirche 

das ganze Jahr über mit Tulpen, Hortensien, Pfingstrosen, 

Flieder, Rosen, Dahlien und Herbstastern von unserer 

Messnerin, Christine Lehner, verschönert werden. Herzli-

chen Dank an alle SpenderInnen. 

Gleichzeitig freuen wir uns auch nächstes Jahr wieder auf 

Blumenspenden! 

122. Anbetungstag am Samstag, den 11.02.2023 

17.00 Uhr Feier zur Aussetzung des Allerheiligsten in Steinerkirchen 

 Anbetung der Ortschaften: Burgstall, Grübl, Moos, See, Burg-
hartsberg und Gaubing 

18.00 Uhr Anbetung der Ortschaften: Bubendorf, Doppl, Kematen, Holzing 
und Steinerkirchen 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Anthony Echechi 

Wir gratulieren! 



 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 02. Februar 2023, Erscheinungstermin: Februar 2023 

Bitte die aktuellen Verlautbarungen beachten!  

Corona bedingte Änderungen sind nicht ausgeschlossen!!! 

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

Dienstag 19.00 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Donnerstag 08.00 Uhr Gottesdienst in Steinerkirchen  

Sa. 26. Nov. 16.00 Uhr Gottesdienst mit Adventkranzweihe in Steinerkirchen 

Vorabendmesse um 19.00 Uhr entfällt! 

So. 27. Nov. 1. Adventsonntag, 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Josef Schwabeneder  
anschließend: Musikverein, Bratwürstelsonntag 

So. 27. Nov. 16:15 Uhr Adventwanderung, Veranstalter KBW (siehe Seite 12) 

Fr. 02. Dez. 08.00 Uhr Seniorenmesse in Kematen 

Sa. 03. Dez. 09.30 - 11.30 Uhr Sternsinger-Gruppenteilung im Pfarrheim (siehe Seite 6) 

So. 04. Dez. 2. Adventsonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Do. 08. Dez 08.30 Uhr Maria Empfängnis, Wortgottesfeier in Steinerkirchen mit Monika Beker,  
anschließend Keksverkauf vom Kirchenchor (siehe Seite 10) 

So. 11. Dez. 3. Adventsonntag, „Gaudete“, 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen mit  
Adventsammlung „Sei so frei“ (siehe Seite 5) 

Di. 13. Dez. 19.00 Uhr Bußfeier in Kematen 

So. 18. Dez. 4. Adventsonntag, 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Sa. 24. Dez. Friedenslichtaktion der FF-Jugend und Ministranten 
16.00 Uhr Kindermette mit Eucharistiefeier in Steinerkirchen (siehe Seite 3) 
21.30 Uhr Turmblasen, 22.00 Uhr Christmette in Steinerkirchen mit August Nimmerfall 

So. 25. Dez. Hochfest Geburt des Herrn, 08.30 Uhr Fest-Wortgottesfeier in Steinerkirchen  
mit Josef Schwabeneder 

Mo. 26. Dez. Heilige Familie, 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Sa. 31. Dez. Fest des Hl. Sylvester, 15.00 Uhr Jahresschlussandacht in Steinerkirchen 
Vorabendmesse um 19.00 Uhr entfällt! 

So. 01. Jän. 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Jahresbeginn in Kematen 

Fr. 06. Jän. 08.30 Uhr Sternsinger-Gottesdienst in Kematen gestaltet von den Sternsingern 
anschließend Sternsingen  

So. 08. Jän. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 
anschließend Sternsingen 

So. 15. Jän. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen  

So. 22. Jän. 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Gertraud Pichler 

So. 29. Jän. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Fr. 03. Feb. 08.00 Seniorenmesse in Kematen 

So. 05. Feb. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kematen mit Kindersegnung 

Sa. 11. Feb. 17.00 Uhr Anbetungstag in Steinerkirchen,  
19.00 Uhr Gottesdienst (siehe Seite 15) 

So. 12. Feb. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

So. 19. Feb. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

So. 26. Feb. 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Monika Beker 


